
PFARRE LAMBRECHTEN

SONNTAG, 21. 4.:

800: Alois Witzmann f. + Gattin
Cilli Duscher f. + Gatten
Maria Großbötzl mit Familie f. + Gatten, Vater u. Opa z. Stg.

Hl. Sgm.
106
125
149

Mittwoch, 24. 4.:
1930: Sportverein Lambrechten f. + Maria Maier

Alois und Anna Schmidleithner f. + Maria Maier

Hl. M.
014
100

Freitag, 26. 4., 730:
800: Theresia Stockhammer f. + Nachbarin Pauline Oberauer

Hl. M.
044

Samstag, 27. 4.:

1930: Maria Schamberger mit Kindern f. + Gatten und Vater zum 
Sterbetag
Ludwig  und  Vroni  Schmidleithner  f.  +  Vater  Karl  Kapfhammer,  + 
Schwester Maria Raschhofer und + Josef Weidlinger

Hl. Sgm.
071

078

SONNTAG, 28. 4., 800: Berta Hofbointner f. + Gatten und ++ Angehörige
Christine Bramer f. + Gatten

Hl. Sgm.
096/137

Anmerkungen: 
1 Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste. 
2 Der  Pfarrer  ist  vom  Donnerstag  bis  Dienstag  nächster  Woche  auf  Wallfahrt  in Lourdes.  In 

dringenden  seelsorglichen  Angelegenheiten  rufen  Sie  bitte  Herrn  Stiftsdechant  Klemens  an 
(Tel. 07758/2313-16 bzw. 0676/8776 5757).

3 Da dem Pfarrer zugetragen wurde, dass  in manchen Teilen der Pfarrbevölkerung  etwas Unmut 
herrscht, weil die Pfarre laut Lambertibote Ersparnisse in Höhe von rund 175.000 € hat und wir so­
wieso mit Förderungen in Höhe von rund 50% für das Kirchendach  rechnen können, wozu denn 
dann noch eine Haussammlung nötig wäre, möchte ich ein paar Dinge klarstellen: Die Förderungen 
werden wir nicht sofort kriegen, sondern erst in den folgenden Jahren - es ist also eine Zwischenfi­
nanzierung nötig. Außerdem beinhaltet das Gesamtvermögen zum einen auch das Vermögen der 
Friedhofverwaltung - ca. 30.000,- €, dazu müssen wir auch die laufenden Ausgaben finanzieren 
(Heizung, Strom, Wasser, Gehalt Pfarrsekretärin, Reparaturen,…). Wie im Lambertiboten auch er­
sichtlich, beliefen sich die Ausgaben 2023 - einem durchschnittlichen Jahr  - auf rund 41.000,- €. 
Kalkuliert man diese Kosten und zieht auch das Friedhofvermögen ab, sind wir nur mehr bei rund 
100.000,- € frei verfügbaren Mitteln. Daraus ergibt sich klar, dass es ohne zusätzliche Einnahmen 
- u.a. eine Haussammlung - nicht gehen wird. Ich hoffe, damit zum besseren Verständnis beigetra­
gen zu haben.

1.L Apg 4,8-12
2.L 1 Joh 3,1-2
Ev Joh 10,11-18

In keinem 
anderen 

ist das Heil 
zu finden 

1.L Apg 9,26-31
2.L 1 Joh 3,18-24
Ev Joh 15,1-8

Wenn Gott uns in seine Nachfolge ruft, 
dann gibt er uns auch die Kraft dazu, 

ihm zu folgen. 
Wir müssen uns nur 

seiner Führung anvertrauen 
und mutig den Weg gehen, 

den er uns zeigt.

(Agnes Maria Cho, in: liturgie konkret digital 4/2024)


